
Landammann und Regierungsrat des Kantons Un

Eidgenössisches Departement
für Wirtschaft, Bildung und Forschung (WBF)

Herr Bundesrat Guy Parmelin

BundeshausOst

3003 Bern

Änderung des Kartellgesetzes (Reform Wettbewerbsbehörden); Vernehmlassung

Sehr geehrter Herr Bundesrat Parmelin

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 13. Juni 2025 haben Sie den Regierungsrat des Kantons Uri eingeladen, zum Ver-

nehmlassungsverfahren zur Änderung des Kartellgesetzes (SR 251) (Reform Wettbewerbsbehörden)

Stellung zu nehmen. Wir danken Ihnen für diese Möglichkeit.

Die Wettbewerbskommission (WEKO) soll künftig schlanker und fachlich gezielter aufgestellt sein.

Statt der bisher elf bis 15 Personen sollen nur noch fünf bis sieben Mitglieder in der Kommission ver-

treten sein. Ausserdem ist vorgesehen, aufVertreterinnen und Vertreter von Verbänden zu verzich-

ten. Durch diese Straffung und die stärkere fachliche Ausrichtung sollen Entscheidungen in Zukunft

schneller und fundierter getroffen werden können. Neu ist auch vorgesehen, dass Unternehmen Ein-

blick in vorläufige Untersuchungsergebnisse erhalten. Dies erhöht die Transparenz und schafft mehr

rechtliche Sicherheit.

Zusätzlich sollen künftig nebenamtliche Fachrichterinnen und Fachrichter zum Einsatz kommen, die

über spezielle Kenntnisse in Wirtschaft, Industrieökonomie oder Kartellrecht verfügen. Das kann

nicht nur die Verfahren beschleunigen, sondern auch die Nachvollziehbarkeit und Akzeptanz der Ur-

teile verbessern. Insgesamt werden die angestrebten Massnahmen zur Straffung und Effizienzsteige-

rung der Verfahren begrüsst.

Der Kanton Uri ist mit der vorgeschlagenen Reform der Wettbewerbsbehörden einverstanden. Er

verzichtet auf eine detaillierte Stellungnahme.



Sehr geehrter Herr Bundesrat Parmelin, sehr geehrte Damen und Herren, wir bedanken uns für die

Möglichkeit zur Stellungnahme und grüssen Sie freundlich.

Altdorf, 16. September 2025
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